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In IFB wurden in den letzten beiden Jahren mehrere Freimaurerlexika besprochen, darun-
ter zwei deutsche1 und – mit Verspätung – ein bereits in 4. Aufl. vorliegendes französi-
sches.2 Mit diesem hätte man die zuerst bereits im Jahr 2000 erschienene Encyclopédie de 
la franc-maçonnerie vergleichend besprechen können, doch war dem Rezensenten dieser 
Titel damals entgangen, so daß der Vergleich jetzt nachträglich an Hand der 2001 erschie-
nenen zweiten, unveränderten Auflage nachgeholt werden soll (die Zahlen in Klammern 
beziehen sich dabei auf das Dictionnaire, wobei das wesentlich größere Format des letzte-
ren zu bedenken ist). Bei geringerem Umfang enthält die Encyclopédie, an der 46 (123) 
fast ausschließlich französische Autoren mitgearbeitet haben, die vermutlich überwiegend 
nicht selbst Freimaurer sind, ca. 620 zumeist ausführliche Artikel aus folgenden drei Kate-
gorien: 1. Länderartikel: Allemagne 6 (15) Sp., Espagne 8 (20) Sp.; ein Artikel France (38) 
fehlt dagegen; 2. die Biographien beschränken sich auf die bedeutenden Namen: Caglio-
stro 5 (17) Sp.; es fehlen die sehr zahlreichen Kurzbiographien, die einen beträchtlichen 
Teil des Dictionnaire ausmachen; 3. Logen sowie Begriffe aus dem Freimaurerwesen (Ri-
ten, Symbole, Logenleben). Beide Lexika bieten keine Literaturangaben am Schluß der 
Artikel, dafür systematisch geordnete internationale Auswahlbibliographien im Anhang: 
15 S. gegenüber 51 S. im Dictionnaire. Dafür fehlt letzterem ein analytisches Register und 
es hat auch keine Illustrationen, während die Encyclopédie mit ca. 450 überwiegend farbi-
gen und insgesamt gut reproduzierten Abbildungen aufwarten kann. Während das Diction-
naire nach Vollständigkeit strebt – es enthält z.B. Artikel über alle Länder mit freimaureri-
schen Aktivitäten -, wählt die Encyclopédie stark aus und beschränkt sich in diesem Fall 
auf die Hauptländer. – Das Dictionnaire bleibt also für Bibliotheken die erste Wahl, doch 
sollen sie ergänzend die Encyclopédie anschaffen, die wegen ihres günstigeren Preises 
auch für den Privatmann erschwinglich ist. 
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